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»Freies Lernen in Berlin« e. V. hat die Trägerschaft für die Freie Schule Charlottenburg übernommen.

Auskünfte über unsere Info-Abende/Info-Tage und über weiteres sind erhältlich über die schuleigene
Homepage oder per Anruf in unserem Büro:

Telefon (030) 420 22 690
Fax  (030) 420 22 691
info@freieschuleberlin.de
www.freieschuleberlin.de

Wir haben uns – so schwer es fällt, diese in wenige Worte zu fassen – an unserer Schule auf
insbesondere die folgenden differenzierten pädagogischen Grundlagen verständigt:

• Betrachtung der Persönlichkeitsentwicklung als vielschichtiger Prozeß, der weitestgehend indi-
viduell unterstützt und auch angeregt werden sollte

• enge Zusammenarbeit der PädagogInnen und sonstig beteiligten MitarbeiterInnen mit den Eltern
• Schule auch als Elternschule / als Ort von Elternbildung
• Aufhebung einer Trennung von Lernen und Spielen
• Unterstützung des sozialen wie auch des ökologischen Lernens in den Gruppenprozessen
• weitgehend altersgemischte Gruppen
• Vermeidung von primär kognitiven Vermittlungstechniken
• Abkehr vom Benotungs-/Bewertungssystem
• keine Hausaufgaben

Die Gründungsmitglieder des 1990 gegründeten Elternvereins »Freies Lernen in Berlin« e. V. waren nach
der politischen Wende in Deutschland sehr unzufrieden mit dem staatlichen Schulsystem. Ein Ergebnis
auf der Suche nach alternativen Lernformen und -angeboten ist 1996 die Eröffnung einer Freien Schule
gewesen. Vorher arbeitete bereits ein Schülerladen. Seit 2001 sind wir als private Ersatzschule (Grund-
schule) staatlich anerkannt (zur Zeit 40 Kinder und 6 Erwachsene).

Bei uns haben Kinder die Möglichkeit, sich ihre LernpartnerInnen und -orte auszusuchen, in Verabredun-
gen sich mit selbstgewählten Themen zu beschäftigen, Lernzeit und deren Dauer untereinander abzustim-
men, sowie unterschiedlichste Medien zu nutzen. So ist unsere Schule eine Stätte des selbstorganisierten
Lernens. Hier findet Auseinandersetzung mit den interessanten und wichtigen Dingen des Lebens statt.
Vor allem aber die Entwicklung und Entfaltung der eigenen Persönlichkeit in Relation zur anderen, Wahr-
nehmung eigener Schwächen und Stärken, Ausprobieren und Üben.

Je nach Überzeugung und Motivation bringen sich die Eltern für die Ziele des Vereins mit ihrer Persönlich-
keit und ihren individuellen Fähigkeiten ein, indem sie sich unter anderem an einer thematischen Arbeits-
gruppe beteiligen.

Wir alle erleben täglich, daß Lernen verschieden praktiziert und organisiert werden kann und Spaß macht.
Natürlich sind auch die Eltern und das Team in diesen stetigen Entwicklungsprozeß mit einbezogen.
Übrigens: der Übergang in die sogenannte »rauhe Wirklichkeit« (7. Klasse) verlief bislang immer günstig.


